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Aktualisierungen und Neufunde von Blatttütenmotten aus 
Niedersachsen (Lep., Gracillarüdae)

von Christoph Kayser und Ha n s -Joachim  van  Loh

Zusammenfassung:
Für das Land Niedersachsen werden interessante Funde von Microlepidoptera vorgestellt. Davon 
sind fünf Arten neu für Niedersachsen und von zehn Arten werden aktuelle Nachweise gemeldet.

Abstract:
Up-dating and new findings of leaf-mining moths in Lower Saxony
Interesting findings of microlepidoptera in Lower Saxony are presented. Of these, five species are 
new for Lower Saxony and new evidence for ten species are reported.

Angeregt durch das Erscheinen des Verzeichnis der Schmetterlinge Deutsch- 
lands von G aedicke  & H einicke  (1999) wurde in den vergangenen Jahren 
vermehrt auf Kleinschmetterlinge geachtet.

Mit einer ersten Zusammenstellung der Gracillarüdae können einige faunisti- 
sche Lücken geschlossen, bzw. ältere Nachweise aus der Zeit vor 1980 aktu­
alisiert werden. Die Nummern vor den Artnamen beziehen sich auf die Rei­
henfolge im o.a. Verzeichnis von G aedicke  & H einicke  (1999).

Die Umgebungen der Wohnorte der Verfasser bildeten dabei die Schwer­
punkte der Untersuchungen. Zum einen Ostfriesland (van  Lo h ), zum anderen 
Teile des mittleren Niedersachsens (K ayser ).

Um eine schnellere regionale Zuordnung zu ermöglichen, sind hinter kleineren 
Fundorten in Klammern die KFZ-Kennzeichen der betreffenden Landkreise 
angegeben. Diese sind: CE: Landkreis Celle, SFA: LK Soltau-Fallingbostel, 
LER: LK Leer, WL: LK Harburg

1104 M ic ru ra p te ry x  k o lla r ie lla  (ZELLER, 1839)

Nachdem die Art nach fast 50 Jahren 2001 zunächst in nur wenigen Einzelex­
emplaren wieder gefunden wurde (K ayser  2002), kamen im Jahr 2003 weitere 
Funde hinzu: Dethlingen (SFA), 10.05.2003, mehrere Falter in der Abend­
dämmerung aufgescheucht; Schmarbeck (CE), 24.05.2003, ca. 20 bis 25 
Falter abends um ein ausgedehntes Besenginstergebüsch fliegend sowie 
mehrfach einzelne Falter in Wietzendorf (SFA) am Licht.

1111 C a lo p til ia  a z a le e lla  (BRANTS, 1913)

A k tu e lle  N a c h w e is e  fü r  N ie d e rs a c h s e n

Leer-Loga (LER), je ein Falter am 04.08., 22.10.2000, 28.07. und 09.08.2001; 
alle Falter erschienen am Licht.
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1117 C a lo p t il ia  fa lc o n ip e n n e lla  (Hübner, [1813])

E rstnachw eise fü r N iedersachsen

Alvern (SFA), 06.10.1997, ein Falter am Rotweinköder; Wietzendorf (SFA), je 
ein Falter am 02.04. und 06.12.2001; Leer-Loga (LER), 31.10.2003, ein Falter 
am Licht.

1147 C a ly b lte s  p h a s ia n ip e n n e lla  (Hübner, [1813])

A ktuelle  N achw eise fü r N iedersachsen

Wietzendorf (SFA), 06.-14.08.2000, 3 Falter, je ein Falter am 15.08.2001 so­
wie am 31.07.2003 (alle LF); Marbostel (SFA), 03.08.2003, 3 Falter am Licht 
(leg. Kayser  & W ido w ski); Eyendorf (WL), 06.10.2001, ein Falter in der 
Abenddämmerung (leg. Kayser  & W id o w s ki); Leer-Loga am 22.10.2000, 
11.10.2001,20./30.09.2003, je ein Falter am Licht.

1166 L e u c o s p ila p te ry x  o m is s e lla  (Sta in t o n , 1848)

Im o.a. Verzeichnis fehlen Nachweise aus den nördlichen Bundesländern 
Schleswig-Holstein, Hamburg, Bremen und Niedersachsen. Nachdem 
Ro w eck  & Saven ko v  (2002) die Art anhand alter Belege aus der Sammlung 
R ill fü r Schleswig-Holstein nachgewiesen haben, sind jetzt auch Nachweise 
ai N1' ichsen zu melden.

Der Erstnachw eis fü r N iedersachsen

erfolgte am 22.06.2003 in Wietzendorf (SFA), als ein Falter (det. B ie s en b a u m ) 
am Licht erschien. In unmittelbarer Umgebung der Lichtquelle fanden sich am 
17.09.2003 die charakteristischen Minen an Artemisia vulgaris (5 Falter e.l. in 
der Zeit vom 17.-19.02.2004). Weitere Minenfunde erfolgten am 18.09.2003 in 
der Umgebung von Müden/Ortze (CE), daraus schlüpften 4 Falter vom 30.03. 
bis 01.04.2004.

1172 C a llis to  d e n tic u le lla  (Thunberg , 1794)

A ktuelle N achw eise fü r N iedersachsen

Leer-Loga, 26.05.1998 ein Falter am Licht sowie ein Falter e.l. 25.03.2003 aus 
im Herbst 2002 eingetragenen Minen von Malus domestica. In Wietzendorf 
(SFA) erschien am 10.06.2004 ein Falter am Licht.

1213 P h y llo n o r y c te r  a n d e rid a e  (Fle is c h er , 1875)

Erstnachw eis fü r N iedersachsen

Königsmoor bei Veenhusen (LER): Aus Blattminen (Betula spec.), die im 
Herbst 2001 eingetragen worden waren, schlüpften vier Falter in der Zeit vom 
10. - 12. 12.2001.

1265 P h y llo n o r y c te r  k le e m a n n e lla  (Fabriciüs, 1791)

Erstnachw eis fü r N iedersachsen

Erlenseegebiet bei Nesseborg (LER): Aus Minen von Ainus glutinosa schlüpf­
ten zwei Falter: 09.05. und 18.05.2003.
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1267 P h y llo n o r y c te r  la n ta n e lla  (Sch r an k , 1802)

A ktu e lle r N achw eis für N iedersachsen
Leer-Loga am 29.05.2003

1269 P h y llo n o ry c te r  le u c o g ra p h e lla  (Zeller , 1850)

Der E rstnachw eis  für N iedersachsen

dieser an Feuerdorn (Pyracantha cocclnea) minierenden Art gelang am 
06.06.1998 in Leer-Loga. R etzlaff & D udler  (2002) berichten von Funden 
1999 in Fiannover und 2000 in Celle. Die Art besiedelt mittlerweile wohl große 
Teile Niedersachsens, wie folgende Minenfunde belegen: Unterlüß (CE), 
15.09.2002; Müden/Örtze (CE), 15.09.2002; Munster (SFA), 16.09.2002; 
Salzhausen (WL), 04.10.2002; Hildesheim, 08.10.2002, Oldenburg (Frühjahr 
2004) sowie Wietzendorf und Soltau (Kayser  2002).

1277 P h y llo n o r y c te r  m u e lle r ie lla  (Zeller, 1839)

A ktue lle  N achw eise  für N iedersachsen

Je ein Falter schlüpfte aus den im Herbst 2001 von Ouercus robur eingetrage­
nen Minen: Rodehorst (SFA), 06.02.2002 und Wietzendorf (SFA), 14.02.2002.

1288 P h y llo n o ry c te r  p la ta n o id e lla  (Joannis, 1920)

A ktue lle r N achw eis  fü r N iedersachsen

Aus Minen, die am 24.10.2003 in Unterlüß (CE) von Spitzahorn (Acer plata- 
noides) eingetragen wurden, schlüpften am 05. und 06.04.2004 insgesamt vier 
Falter.

1297 P h y llo n o r y c te r  ro b o r is  (Zeller, 1839)

A ktue lle r N achw eis für N iedersachsen

Am 06.08.2004 erschien in Wietzendorf (SFA) ein Falter dieser Art am Licht.

1312 P h y llo n o ry c te r  s te t t in e n s is  (N ic e ll i, 1852)

A ktue lle r N achw eis fü r N iedersachsen

im Erienseegebiet bei Nesseborg (LER) wurde ein Falter am 09.06.2002 aus 
der Vegetation gekeschert.

1313 P h y llo n o ry c te r  s tr ig u la te lla  (Lienig & Zeller, 1846)

A ktue lle  N achw eise  für N iedersachsen

In der Umgebung von Leer wurde am 16.05.1999 ein Falter aus der Vegeta­
tion gekeschert. Im Hafengebiet von Emden gelangen weitere Funde: In der 
Zeit vom 28.05. bis 22.06.2001 schlüpften drei Falter aus Minen, die von Ainus 
incana eingetragen worden waren.

1327 P h y llo n o ry c te r  v im in e to ru m  (Stainton, 1854)

A ktue lle r N achw eis  für N iedersachsen

Bei Veenhusen wurde im NSG Wolfmeer am 07.05.2002 ein Falter aus der 
Vegetation gekeschert.
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1330 C a m e ra r ia  o h r id e lla  Deschka & Dimic 1986

Zum Zeitpunkt der Zusammenstellung des Verzeichnis der Schmetterlinge 
Deutschlands war die Rosskastanien-Miniermotte in weiten Teilen Nord­
deutschlands noch nicht festgestellt worden.

R etzlaff  & D udler  (2002) berichten von einem im Jahr 2001 in Celle beo­
bachteten Vorkommen. Weitere Beobachtungen liegen von folgenden Orten 
vor: Leer-Loga, Minen Juli 2002; aus Minen, die im August 2002 in den Orten 
Wietzendorf (SFA), Reiningen (SFA), Munster (SFA)-, Müden/Örtze (CE) und 
Lüneburg eingetragen worden waren, schlüpften zahlreiche Falter im Septem­
ber 2002.

Mit einer gewissen Wahrscheinlichkeit kann daher davon ausgegangen wer­
den, dass sich die Art mittlerweile in weiten Teilen Niedersachsens ausge­
breitet hat.
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